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Niederschr i f t  
 
über die 10. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, den 22.11.2018, um 19:30 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses (1. Stock, Zi.Nr. 100), Urlasstr. 22. 
 

 
Anwesend: 

1. Bürgermeister 
Bisping, Benedikt  

2. Bürgermeister 
Maschler, Norbert  

3. Bürgermeister 
Lang, Thomas  

Stadtratsmitglieder 
Dienstbier, Adolf Volkmar  

Felßner, Günther  

Mayer, Christian  

Meyer, Harald  

Ochs, Gerald  

Sopolidis, Nikos  

Weber, Manfred  

Auernheimer, Johannes bis 20:23 Uhr; TOP Ö10 

Höpfel, Ruth  

Horlamus, Alexander  

Ittner, Frank  

Schweikert, Georg  

Wartha, Joachim  

Eryazici, Ahmet  

Grand, Martin  

Platt, Christine  

Raile, Sabine  

Vogel, Erika  

Keller, Frank  

Pohl, Adolf  

Seitz, Martin Dr.  

Schmidt, Hans  

Tiedtke, Andreas Dr.  

Herrmann, Karl-Heinz  

Koch-Schächtele, Susanne  

Ortssprecher 
Eschrich, Hermann  

Hofmann, Dieter  

Ott, Sascha  

Ortssprecherin 
Mortler, Astrid  

von der Verwaltung 
Neidl, Elke  

Nürnberger, Annette  

Sgrai, Klaus  

Strauß, Michael  

Wallner, Benjamin  

Wamser, Karin  

Wanke, Thomas  
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Schriftführerin 
Stauch, Romina  

 
 
Entschuldigt: 

Stadtratsmitglieder 
Deuerlein, Rainer  

Auernheimer, Jutta  

Kern, Hans  

Ortssprecherin 
Loos, Carina  

 
 

 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Damen und Herren des Stadtrats, die 
Zuhörer und die Mitglieder der Verwaltung zur 10. Sitzung in diesem Jahr. Die Einladung ist 
fristgerecht ergangen.  
 
Herr Stadtrat Horlamus stellt den Geschäftsordnungsantrag, die Beratung des Tagesord-
nungspunktes „Glockengießer Spitalstiftung St. Leonhard; Hermann-Keßler-Stift; Wirtschafts-
plan 2019“, aufgrund einer Frage im Stellenplan, im nichtöffentlichen Teil zu behandeln. 
 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt: 
 
Der Tagesordnungspunkt „Glockengießer Spitalstiftung St. Leonhard; Hermann-Keßler-Stift; 
Wirtschaftsplan 2019“ wird im nichtöffentlichen Teil beraten und als Punkt 10 im öffentlichen 
Teil beschlossen. 
 
Abstimmung:     Ja: 28  Nein: 0  
 
Mit dem Inhalt der Tagesordnung besteht Einverständnis. Das Gremium ist beschlussfähig.  
 
 
  

ÖFFENTLICH 
 
 
1 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift der 9. Sitzung des Stadtrates vom 

25.10.2018 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt: 
 
Die öffentliche Niederschrift der 9. Sitzung des Stadtrats vom 25.10.2018 wird genehmigt. 
 
 
Abstimmung:  Ja: 28  Nein: 0   
 
 
 
2 Haushaltsplanung 2019 ff. 
 

Beschluss: 
 

Der Stadtrat beschließt: 



10. Sitzung des Stadtrates vom 22.11.2018 Seite 3 von 6 

 
Das vorliegende Haushaltskonzept zur Aufstellung der städtischen Haushalte ist ab dem 
Jahr 2019 auf die kommenden 5 Jahre anzuwenden;  dabei ist insbesondere die zugrunde-
liegende komprimierte Prioritätenliste für die Investitionsmaßnahmen heranzuziehen. 
Im Rahmen der jeweiligen Haushaltsberatungen können jederzeit Änderungen erfolgen. 
 
 
Abstimmung:  Ja: 28  Nein: 0   
 
 
 
3 Einführung der gesplitteten Abwassergebühr; 

Beschlussfassung zum weiteren Vorgehen 
 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt: 
 
1. Der laufende Kalkulationszeitraum von bisher drei Jahren (2016-2018) wird um ein Jahr 
bis 31.12.2019 verlängert. Damit gilt für die Kanalgebührenabrechnung des Jahres 2019 (im 
Januar/Februar 2020) letztmalig die Gebühr von 2,70 Euro pro Kubikmeter verbrauchten 
Frischwassers. 
Im Laufe des Jahres 2019 werden die Kalkulationsgrundlagen (Anlagenachweise, kalkulato-
rische Kosten, Frischwasser-/Niederschlagswassermaßstab) ermittelt, angepasst und ange-
wandt auf eine dann durchzuführende Gebührenkalkulation, die ab dem Jahr 2020 gilt und 
auf einen vierjährigen Zeitraum (bis 2023) abstellt. 
 
2. Vor einer endgültigen Entscheidung über den künftigen Gebührenmaßstab ist die maß-
gebliche 12%-Grenze konkret in einem ersten Schritt durch einen Wirtschaftsprüfer oder 
dergleichen zu ermitteln. Ziel der Ermittlung soll eine Unterschreitung der 12%-Grenze sein, 
soweit dies den rechtlichen Vorgaben entspricht. 
Das Ergebnis ist dem Stadtrat vorzulegen; dieser entscheidet anschließend über die Kalkula-
tionsmethode/den Gebührenmaßstab.  
Mit diesem Vorgehen wird der vorliegende Fraktionsantrag der Freien Wähler, CSU, FDP 
vom 22.05.2018 obsolet.   
 
Abstimmung:  Ja: 26  Nein: 2   
 
 
 
4 Antrag der CSU-Fraktion auf Vorstellung der Änderungen im Stadtbusfahrplan 
 
Abstimmung: zur Kenntnis genommen  
 
 
 
5 Jahresanmeldung Städtebauförderung 2019 für das Städteförderungsprogramm 

"Aktive Stadt- und Ortsteilzentren" 
 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt: 
 
1. Für das Programmjahr 2019 werden im Städtebauförderungsprogramm „Aktive Stadt und  

Ortsteilzentren“ förderfähige Gesamtkosten in Höhe von 667.000 € angemeldet. 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, die entsprechenden Anträge bei der Regierung von 
Mittelfranken einzureichen. 
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2. Die Verwaltung wird beauftragt, die entsprechenden Mittel für die im Städtebauförde-

rungsprogramm „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ angemeldeten Maßnahmen im Haus-
haltsentwurf 2019 anzumelden. Über die einzelnen Maßnahmen sind jeweils vom zustän-
digen Gremium Einzelbeschlüsse unter Vorbehalt der Finanzierung zu fassen. 

 
 
Abstimmung:  Ja: 28  Nein: 0   
 
 
 
6 Jahresanmeldung Städtebauförderung 2019 für das Städtebauförderungspro-

gramm "Soziale Stadt" 
 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt: 
 
1. Für das Programmjahr 2019 werden im Städtebauförderungsprogramm „Soziale  

Stadt“ förderfähige Gesamtkosten in Höhe von 680.000 € angemeldet. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die entsprechenden Anträge bei der Regierung von 
Mittelfranken einzureichen. 

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die entsprechenden Mittel für die im Städtebauförde-

rungsprogramm „Soziale Stadt“ angemeldeten Maßnahmen im Haushaltsentwurf 
2019 anzumelden. Über die einzelnen Maßnahmen sind jeweils vom zuständigen 
Gremium Einzelbeschlüsse unter Vorbehalt der Finanzierung zu fassen. 

 
 
 
Abstimmung:  Ja: 28  Nein: 0   
 
 
 
7 Anschluss Kläranlage OT Dehnberg / Höflas und Simonshofen 

- Auftragsvergabe: Abschnitt BA 1 Dehnberg 
 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt:  
 
Die Aufträge werden vorbehaltlich der Zustimmung des Zuschussgebers wie folgt erteilt:  
 
1. Der Auftrag für V170 EMSR Technik wird auf der Grundlage des Angebots vom 9.10.18 
an die Firma 
 

Elektro Hofmockel GmbH & Co. Elektroanlagen KG, Gewerbering Nord 11, 
91189 Rohr  

 
zum Angebotspreis von 194.892,25 € (brutto) vergeben.  
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2. Der Auftrag für V171 technische Ausrüstung wird auf der Grundlage des Angebots vom 
11.10.18 an die Firma 
 

Lippolt GmbH, Hesslacher Straße 4, 
95466 Weidenberg 

 
zum Angebotspreis von 142.800 € (brutto) vergeben.  
 
3. Der Auftrag für V172 Pumpwerk und Druckleitung wird auf der Grundlage des Angebots 
vom 10.10.18 an die Firma 
 

Scharnagl Hoch- und Tiefbauunternehmen, Oskar-v.-Miller-Straße 18, 
92637 Weiden  

 
zum Angebotspreis von 1.477.319,01 € (brutto) vergeben.  
 
4. Die frei zu vergebende Nachtragssumme für den Bau des Pumpwerks und der Druck-
leitung wird auf 150.000 € zu erhöht. 
 
 
Abstimmung:  Ja: 28  Nein: 0   
 
 
 
8 Ergänzung der Richtlinie über die Genehmigung von Zuschüssen durch die 

Stadt Lauf an der Pegnitz für den Betrieb von Kindertagesstätten durch freie 
Träger 

 
Beschluss: 

 
Der Stadtrat beschließt: 
 
Die aktuelle Richtlinie über die Gewährung von Zuschüssen durch die Stadt Lauf an der 
Pegnitz für den Betrieb von Kindertagesstätten durch freie Träger wird mit Wirkung zum 
01.12.2018 um folgenden Passus ergänzt: 
 
„Die Zuschüsse gem. dieser Richtlinie werden nur für Plätze in Kindertageseinrichtungen 
gewährt, die die Stadt Lauf an der Pegnitz als bedarfsnotwendig anerkannt hat.“ 
 
 
 
Abstimmung:  Ja: 28  Nein: 0   
 
 
 
9 Antrag des integrativen Montessori-Kinderhauses Simonshofen auf Genehmi-

gung einer Waldkindergartengruppe zum 01.09.2019 
 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt: 

 
1. Der Antrag der Montessori-Vereinigung e. V. zur Errichtung eines Waldkindergartens zum 
01.09.2019 wird grundsätzlich befürwortet, wenn im laufenden Anmeldeverfahren der tat-
sächliche Bedarf festgestellt werden kann. 

  



10. Sitzung des Stadtrates vom 22.11.2018 Seite 6 von 6 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die sich daraus ergebenden rechtlichen und/oder vertrag-
lichen Grundlagen zu erarbeiten, damit zeitnah zu Beginn des Jahres 2019 entsprechende 
Umsetzungsbeschlüsse gefasst werden können. Entsprechende Mittel sind im Haushalt, auf 
Grundlage einer 80 prozentigen Investitionsförderung, vorzusehen.  
 
Abstimmung:  Ja: 28  Nein: 0   
 
 
 
10 Glockengießer Spitalstiftung St. Leonhard; Hermann-Keßler-Stift; Wirtschafts-

plan 2019 
 

Beschluss: 
 

Der Stadtrat beschließt den Stellenplan 2019, wie vorgelegt. 
 
Abstimmung:  Ja: 22 Nein:5 

 
 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt den Wirtschaftsplan 2019 mit Anlagen, wie vorgelegt. 
 
 
Abstimmung:  Ja: 27 Nein:0 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung im öffentlichen Teil: 20:41 Uhr 
 
 
Stadt Lauf a.d. Pegnitz, den 22.01.2019 
 
Stadtverwaltung 
 
Der Vorsitzende 
 
 
 
 

   Schriftführer/in 
 

Benedikt Bisping 
Erster Bürgermeister 

   Stauch 
Verw.Ang. 
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